
Mittwoch, 10. Dezember 2025 | Nr. 284|| Ostallgäu32

Gelebte Tradition: Wieder einmal haben der Liederkranz Marktoberdorf sowie die
Stubenmusik Marktoberdorf mit ihrem Adventskonzert in der Frauenkapelle
Marktoberdorf für eine besondere Stimmung gesorgt. Schon seit über 40 Jah-
ren bieten die zwei Ensembles mitten im vorweihnachtlichen Trubel das For-
mat an - und es verfehlt nie seine Wirkung. Mit viel Gefühl bot der Männerchor
Liederkranz unter der Leitung von Daniel Herrmann einen Streifzug durch

sein breit gefächertes Repertoire. Insbesondere in der Frauenkirche entfalteten
sich die gehaltvollen Stimmen und schufen einen einnehmenden Klangraum.
Einen schönen Kontrast bot die Stubenmusik Marktoberdorf, die mit Harfe,
Kontrabass, Zither, Hackbrett, Harfe und Gitarre Heimat in Musik verpackte -
Heimat, die Sicherheit und Vertrautheit schafft, in der es aber auch so viel zu
entdecken gibt. pm/Foto: Alfred Michel

„Kinder haben das Recht auf
gewaltfreie Erziehung“

Dieses Recht ist seit 25 Jahren im BGB verankert. Erziehungsberaterinnen erklären, was
Familien dabei hilft, im Alltag ohne den berüchtigten „Klaps auf den Hintern“ auszukommen.

Ostallgäu Fast jede und jeder Dritte
hält auch im Jahr 2025 einen Klaps
auf den Hintern für eine angemes-
sene Strafe. Das zeigt eine aktuelle
Befragung der Klinik für Kinder-
und Jugendpsychiatrie am Unikli-
nikum Ulm zusammen mit
UNICEF Deutschland. Dabei gilt
seit November 2000: Kinder haben
das Recht auf gewaltfreie Erzie-
hung – verankert im Bürgerlichen
Gesetzbuch BGB (Paragraf 1631).
Dafür, dass aus dem Recht auch
Realität wird, engagiert sich die
Katholische Jugendfürsorge der
Diözese Augsburg. Familien soll
dabei mit kostenfreien Angeboten
wie denen der KJF Erziehungs-, Ju-
gend- und Familienberatung ge-
holfen werden, heißt es in einer
Pressemitteilung.

„Wir möchten auf die Relevanz
des Kinderrechts gegen Gewalt in
der Erziehung aufmerksam ma-
chen“, erklärt Daniel Kiesel, stell-
vertretender Vorstandsvorsitzen-
der der KJF Augsburg. „Die KJF
Augsburg und ihre Dienste setzen
sich stark für Kinderrechte ein.“
Dies geschehe sowohl in der tägli-
chen Arbeit mit Kindern als auch
durch die Stärkung von Familien.
So erhalten Familien etwa in den
KJF Erziehungsberatungsstellen
Hilfe, „um aus Gewalt und negati-
ven Erziehungsmustern herauszu-
kommen“, sagt Kiesel.

Die Erfahrung zeige: Die meis-
ten Eltern möchten ihre Kinder ge-
waltfrei erziehen. Doch im Alltag
läuft es mitunter anders – vor al-
lem, wenn Eltern unter Stress und

Druck stehen. Auch übernehmen
Eltern, die als Kinder negative Er-
ziehungsmuster erfahren haben,
diese oft unbewusst, besonders in
Situationen der Überforderung.
Vielen Eltern fehlt laut KJF außer-
dem das Wissen, Konfliktsituatio-
nen anders zu lösen.

In der KJF Erziehungsberatung
erhalten Eltern Unterstützung auf
dem Weg aus der Gewalt. Eltern
sollten Situationen unterbrechen,
bevor sie sich in Gewalt steigern.
Das ist nicht leicht, denn sie müs-
sen dafür Automatismen stoppen
und merken, dass sie gerade Rot
sehen. Das erfordert Übung. „Im
Alltag mit Kindern kommt es häu-
fig vor, dass Eltern an ihre Grenzen
kommen. Zum einen helfen Routi-
nen, Rituale und Freiräume für

Kinder. Hilfreich für Eltern ist, sich
Strategien anzueignen, wie sie sich
selbst beruhigen können oder für
eine Pause sorgen“, sagt Elisabeth
Frank-Keller von der KJF Erzie-
hungs-, Jugend- und Familienbe-
ratung Ostallgäu.

Kontakt: Erziehungs-, Jugend-
und Familienberatung Kaufbeu-
ren-Ostallgäu, Baumgarten 18,
Kaufbeuren, 08341/90240,
eb.kaufbeuren@kjf-kjh.de (Außen-
stelle Buchloe). Standort Füssen:
Feistlestr. 8, 08362/38424, eb.fues-
sen@kjf-kjh.de. Standort Markt-
oberdorf: Meichelbeckstr. 7,
08342/98134, eb.marktober-
dorf@kjf-kjh.de. Zusätzlich kann
auch die anonyme Onlineberatung
unter www.caritas.de/onlinebera-
tung genutzt werden. (pm)

Ostallgäu

Der nächste
Zuchtviehmarkt
Pro Rind veranstaltet am Donners-
tag, 18. Dezember, in seinem Ver-
marktungszentrum in Unterthin-
gau den nächsten Zuchtviehmarkt.
Zum Verkauf kommen 25 Zucht-
kälber, neun Braunviehbullen, fünf
Holstein-Bullen, 25 Kühe und 352
Jungkühe der Rassen Braunvieh,
Fleckvieh und Holstein.  Die Ver-
steigerung im Überblick: 10.30
Uhr Kälber, 10.45 Uhr Bullen, 11
Uhr Kühe und Jungkühe. Den Ka-
talog mit den angebotenen Tieren
finden Interessierte un-
ter: www.prorind.de. (pm)

Blickpunkte

Fotografenhinweis
Die meisten Leser senden uns Fotos
per E-Mail. Um diese digitalen Bilder
für unseren Druck auch verwenden
zu können, müssen sie im JPG-For-
mat vorliegen und zwischen 500 kB
und 5 MB groß sein und dürfen auf
keinen Fall in eine Word-Datei einge-
bettet sein. Zusätzlich brauchen wir
immer den Namen des Fotografen.

Dorferneuerung: Geld
für Unterthingau
und Kraftisried

Kraftisried/Unterthingau Seit mehr als
40 Jahren stellt der Freistaat Mittel
zur Dorferneuerung zur Verfü-
gung. Auch in diesem Jahr profitie-
ren im Ostallgäu wieder Gemein-
den von diesen Fördermitteln.
• Für den Bau des Dorfgemein-
schaftshauses mit Bücherei in Un-
terthingau werden aus Mitteln der
Dorferneuerung und aus Bundes-
mitteln der Gemeinschaftsaufgabe
„Agrarstruktur und Küstenschutz“
300.000 Euro ausbezahlt.
• Gefördert aus Dorferneuerungs-
mitteln wurden im Umfeld des ro-
ten Schlosses in Unterthingau zu-
dem zwei Gebäude abgebrochen.
• Für die Umfeldgestaltung des
Dorfladens der Gemeinde Wald im
Ostallgäu werden, ebenfalls aus
Mitteln der Dorferneuerung,
25.600 Euro ausbezahlt.

Der Landtagsabgeordnete
Bernhard Pohl (Freie Wähler) sag-
te zu der Bekanntgabe der Förder-
summen: „Die Mittel der Dorfer-
neuerung leisten seit vielen Jah-
ren einen unerlässlichen Beitrag
zu Erhalt und Entwicklung unse-
rer bayerischen Gemeinden. Ich
freue mich darüber, dass auch in
diesem Jahr die Gemeinde Wald
und Unterthingau wieder von
dem Förderprogramm profitie-
ren.“ Auch Bundestagsabgeordne-
ter Stephan Stracke (CSU) fand lo-
bende Worte: „Die Förderung ist
ein starkes Signal für die Innen-
entwicklung und für die Zu-
kunftsfähigkeit unserer ländli-
chen Gemeinden“, erklärte er in ei-
ner Pressemitteilung. (pm)

Lions Gewinnerlose

Lions-Kalender – Gewinnnummern
und Preise vom 10. Dezember
• 1759, 3048: Einkaufsgutschein
25 Euro, Schuhhaus Sepp
• 3999, 1699, 1545, 5491: Verzehr-
gutschein 50 Euro, Zum Sailer
• 516, 2028: Gutschein 100 Euro,
Fahrschule Weis
• 163, 4604, 4451, 3532, 482: Gut-
schein für einen Radwechsel 40
Euro, Vergölst Reifen + Autoser-
vice Henkel GmbH
• 3405, 4891, 2307, 3863, 5106, 14,
4064, 4242: 2 x Make Up Artikel
50 Euro, Salon Tamara Janke
• 5316: Essensgutschein 50 Euro,
Gasthof Königswirt
Alle Angaben ohne Gewähr
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